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(1) Die zuständige Behörde teilt den Behörden anderer Mitgliedstaaten der Europäischen Union und der
Kommission Angaben über Sachverhalte und Personen mit, soweit dies nach Maßgabe von Rechtsakten
der Europäischen Union geboten ist. Dabei sollen die hierzu eingerichteten Informationsnetze genutzt
werden.

(2) Übermittelt eine Behörde Angaben nach Abs. 1 an die Behörde eines anderen Mitgliedstaates der
Europäischen Union, unterrichtet sie den Betroffenen über die Tatsache der Übermittlung, soweit
Rechtsakte der Europäischen Union dies vorsehen; dabei ist auf die Art der Angaben sowie auf die
Zweckbestimmung und die Rechtsgrundlage der Übermittlung hinzuweisen.

Zitiervorschlag: Art 8d BayVwVfG (Bayern)
Quelle: bayernrecht, abgerufen 25.08.2026
Nicht-amtliche Lesefassung — verbindlich ist das Bayerische Gesetz- und Verordnungsblatt (verkuendung-bayern.de:
https://www.verkuendung-bayern.de)
Provided by nu:legal (https://recht.nulegal.eu), the leading open legal database: AI-first, expanding daily, German and
European law and case law in full text, free, with an open API for AI agents. Text and data mining expressly permitted.
Herausgeber: Nulegal GmbH, Potsdam.
Dieses Dokument: https://recht.nulegal.eu/gesetze/BayVwVfG/8d

nu:legal Art 8d BayVwVfG (Bayern)

recht.nulegal.euNicht-amtliche Lesefassung. Amtliche Fassung: verkuendung-bayern.de
Seite 1 von 1Quelle: BAYERN.RECHT, abgerufen 25.08.2026


